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   Verbände und Organisationen

Der 2. Membership Day Prolist 

International e. V. am 9. und 10. 

Juni 2009 in Monheim zeigte die 

Weiterentwicklung des Vereins 

durch neue Mitglieder und Ko-

operationen, die Fortschritte in 

der Implementierung der Pro-

list-Merkmalleisten in der Praxis 

sowie den Status des Harmoni-

sierungsprojektes mit eCl@ss.

Viele Entscheider und An-

wender der Mitgliedsfirmen und 

Interessenten trafen sich im Tro-

picarium bei Bayer CropScience 

in Monheim am 10. Juni 2009 

zum zweiten Membership Day 

des Prolist International e. V.

Auf der Marienburg konnte 

am Vorabend bei dem nun 

schon traditionellen Executive 

Dinner ein intensiver Gedan-

kenaustausch gepflegt werden. 

Betreiber, CAE-Anbieter und 

Hersteller, KMU und Großbetrie-

be sowie nationale und interna-

tionale Vereinigungen zur Stan-

dardisierung der Prozesse und 

Austauschformate konnten ihre 

Ideen und Erfahrungen erörtern 

und gemeinsam Lösungen fin-

den.

Prof. Dr. Hans Schuler (BASF) 

verdeutlichte in seiner Rede das 

Engagement der BASF bei der 

Implementierung der NE 100 

und appellierte an seine Kolle-

gen, sich für die breite Anwen-

dung der NE 100 bei möglichst 

vielen Betreibern für Anlagen-

planung, Beschaffung und In-

standhaltung einzusetzen. 

Am nächsten Tag wurde ein-

drucksvoll in den Vorträgen von 

Werner Still (BASF) und Eckart 

Hauser (Endress+Hauser) illust-

riert, welche Einsparungen in 

der Planung beim Detailengi-

neering erzielt werden können. 

Es war erstaunlich, wie gut die 

NE 100 bereits in den Workflows 

des Anlagen-Life-Cycle bei BASF 

und der Produktauswahl bei 

Plant Life Cycle Management 
in der Praxis

Membership Day Prolist International e. V.

Endress+Hauser integriert ist. In 

dem Vortrag von Dr. Peter Seelin-

ger (BASF) wurde deutlich, wel-

che Einsparpotentiale entlang 

des Anlagen-Life-Cycle genutzt 

werden können und wie auch 

die Verfügbarkeit der Anlagen 

durch die Integration der NE 100 

in die Systeme des Ma terials-

Management verbessert wird.

Dr. Gunther Kegel (Pepperl+

Fuchs) begrüßte die internatio-

nalen Gäste von USPI und Fluor, 

den DLR als Projektträger des 

BMWi, den eCl@ss e. V., die Pro-

list-Mitglieder und -Interessier-

te. Er warb für die Vorteile der 

NE 100 und mahnte ebenfalls 

EPC-Kontraktoren und Betrei-

ber, den NE-100-Standard in ih-

ren Häusern voranzutreiben, 

damit sich das nicht unbe-

trächtliche Investment in den 

elektronischen Beschreibungs-

standard für alle Beteiligten 

lohnt. Gerade die momentane 

Krise großer Teile der Wirtschaft 

sollte genutzt werden, um die 

Wettbewerbsfähigkeit der Pro-

zessindustrie zu steigern.

Dr. Hans-Joachim Werner 

(DLR) und Thomas Einsporn 

(eCl@ss) erläuterten die Förder-

projekte des BMWi und die be-

reits vorhandene operative Ver-

breitung des eCl@ss-Standards 

hinsichtlich Branchen und Glo-

balisierung. Herr Einsporn stellte 

das Projekt „eCl@ss für den Mit-

telstand“ dar und Prof. Dr. Ah-

rens den Projektanteil von Pro-

list in diesem Projekt, welches 

die vorhandenen Branchenstan-

dards eCl@ss, ETIM, proficl@ss 

und Prolist miteinander harmo-

nisiert. Ziel des Projektes ist es, 

vor allem mittelständischen 

 Unternehmen durch eine Redu-

zierung der Vielfalt zu ermög-

lichen, am fortschreitenden 

 e-Business zwischen den Firmen 

teilzunehmen.
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Referenten und Mitglieder 

stellten dar, welche Fortschritte 

im letzten Jahr in der Harmoni-

sierung mit eCl@ss, der Imple-

mentierung in interne und fir-

menübergreifende Workflows 

bei Betreibern, Ingenieurbüros, 

Herstellern und CAE-Systeman-

bietern erzielt wurden.

Auch über die Fortschritte 

im Harmonisierungsprojekt mit 

eCl@ss wurde berichtet. Es 

spielt für Prolist eine zentrale 

Rolle für die weitere Verbrei-

tung und die Zukunftssicher-

heit des Standards.

Insbesondere die Implemen-

tierung bei der BASF mit dem 

Field Device Configurator hat 

deutlich gemacht, dass die NE 

100 in allen Prozessen des An-

lagen-Life-Cycle wertvolle Bei-

träge zu Time-to-Market sowie 

zur Kostensenkung und Ver-

fügbarkeit der Anlage beitra-

gen kann. 

Eine wichtige Voraussetzung 

hierfür sind CAE-Systeme, wel-

che die NE 100 in maschinenles-

barer Form aus- und einlesen 

können. Auch hierzu wurde der 

erreichte Stand der Umsetzung 

im Rahmen der Vorträge von 

Martin Dubovy (Rösberg), Oliver 

Hadasch (Rösberg) und Rolf Len-

sing (A. Fasselt) deutlich ge-

macht.

Die große Herausforderung, 

vor denen die Hersteller stehen, 

die NE 100 mit ihren Produktda-

ten zu integrieren bzw. zu map-

pen, wurden deutlich beschrie-

ben. Josef Schmelter (Phoenix 

Contact) und Dr. Klaus Dick-

mann (Siemens) stellten in ih-

ren Beiträgen die unterschied-

lichen Ausgangspositionen in 

ihren Häusern dar. Nur die Inte-

gration der NE 100 in das Pro-

duktdatenmanagement erlaubt 

es, die internen Vertriebspro-

zesse zu  beschleunigen. Micha-

el Marshall-Brusius (Pepperl+ 

Fuchs) beschrieb Werkzeuge, 

die das Mapping der Datenbe-

stände unterstützen und damit 

den Implementierungsaufwand 

senken.

Mit zunehmenden Investitio-

nen der Hersteller wird es im-

mer wichtiger, dass mehr Betrei-

ber- und EPC-Firmen die NE 100 

in ihre Planungs-, Beschaffungs- 

und Instandhaltungs-Prozesse 

integrieren. 

Der Kooperationsvertrag mit 

der Firma Paradine sieht vor, 

dass Paradine die Software 

PRO-SPEC zukünftig allein ver-

antwortlich weiterentwickelt, 

vertreibt und den Support dafür 

übernimmt. Derzeitige Anwen-

der können mit attraktiven 

 Konditionen bis Ende Septem-

Prof. Dr.-Ing. Hans Schuler, Vorstandsmit-

glied PROLIST INTERNATIONAL e.V., 

wirbt für den breiten Einsatz der NE 100.

Werner Still (BASF, links im 

Bild) und 

Eckart Hauser (E+H), stellen 

die Einspar effekte des 

firmen übergreifenden 

Datenaustausches vor.

Dr. Peter Seelinger (BASF) führt den 

Field Device Configurator der BASF mit NE 

100-Anbindung vor. 

(Bilder: Prolist)

Das Interesse an Profibus und 

Profinet sowie der dahinter ste-

henden Dachorganisation PI 

(Profibus & Profinet Internatio-

nal) ist ungebrochen. Anfang 

Juli 2009 fand in Krakau (Polen) 

das 21. PI Meeting statt, an dem 

mehr als 80 Vertreter aus 22 

Ländern weltweit teilnahmen, 

darunter Australien, Südafrika, 

China, Japan, Südkorea, Singa-

pur, USA, Chile sowie zahlreiche 

europäische Staaten. Die dies-

jährige Veranstaltung war die 

größte überhaupt seit Grün-

dung der PI Organisation im 

Jahr 1995. Mit dabei war zum 

ersten Mal auch ein Vertreter 

aus Indien, wo derzeit gerade 

eine regionale Profibus & Profi-

net Association (RPA) aufgebaut 

wird.

Die jährlich stattfindenden PI 

Meetings dienen vor allem dem 

Austausch und dem Wissen-

stransfer der RPAs untereinan-

der. Durch die internationale 

Zusammenarbeit wird ein enor-

mer Synergieeffekt bei der Ent-

stehung innovativer und an-

wendungsgerechter Lösungen 

erzielt. Auch werden in diesem 

internationalen Gremium län-

derübergreifende Projekte, Mar-

keting-Aktionen sowie die welt-

weite Marketing-Strategie fest-

gelegt und koordiniert.

Zeitgleich zum PI Meeting 

trafen sich in Krakau auch die PI 

Competence Centers (PICCs) so-

wie die PI Training Centers 

(PITCs) und die PI Test Labs 

(PITLs), die für den technischen 

Support und die Qualitätssiche-

rung im Bereich Technologie 

und Ausbildung stehen. Auch 

hier wächst die Anzahl der ak-

kreditierten Dienstleister stetig 

weiter an. So kann PI derzeit 42 

PICCs und 16 PITCs zur weltwei-

ten Organisation zählen, die An-

wender und Hersteller bei tech-

nischen Fragen unterstützen 

oder zertifizierte Schulungen 

zum „Certified Engineer“ oder 

„Certified Installer“ anbieten. 

PROFIBUS Nutzerorganisation 

e.V., 76131 Karlsruhe, 

Tel. +49 721 9658549, E-Mai: 

barbara.weber@profibus.com, 

Internet: www.profibus.com

Pi Organisation weltweit auf Wachstumskurs

ber 2009 in einen Wartungsver-

trag einsteigen. Eine neue Ver-

sion, die gemeinsam mit der 

NE 100 Version 3.2 erscheinen 

wird, ist für das 2. Halbjahr 2009 

geplant.
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